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1 Grundlagen

Zu jeder Überdeckung eines topologischen Raumes kann man den zugehörigen Nerv
betrachten – dieser ist ein simplizialer Komplex, der die kombinatorische Struktur
der Überdeckung enkodiert. So erhält man zum Beispiel für Überdeckungen metri-
scher Räume durch Bälle eines gegebenen Radius die entsprechenden Čech-Komplexe
(s. Abbildung 1). [Weitere Informationen zu TikZ und PGF finden sich in der Doku-
mentation [4].]

”kleiner“ Radius ”mittlerer“ Radius ”großer“ Radius

Abbildung 1: Čech-Komplexe (rot) zu drei Punkten bezüglich verschiedener Radien

2 Eigenschaften von Nerven

Satz 2.1. Hier könnte ein wichtiger Satz über Nerven stehen . . .

Beweis. . . . und hier eine kleine Beweisskizze.

3 Beispiele

Beispiel 3.1.

– Hier ein Beispiel

– . . . und noch eins
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– . . . und noch eins

– . . . und hier vielleicht noch eines mit mathematischen Symbolen, etwa a, b, R,√
2, . . . oder einer Gleichung:

9 · 6 = 42.

Aufgabe 3.2. Vergessen Sie nicht, ein paar Aufgaben einzustreuen, an denen die
Teilnehmer nochmal ihre Kenntnisse überprüfen können.

Beispiel 3.3.

1. Es gibt auch Beispiele, . . .

2. . . . die numeriert sind.
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